
* -Aktenzeichén;

‘
„ 2,

R.U_._Mlää

: .*
‘;Im' N‘amé\h*d—-és Volkes

‘
Verkünäet

„ ' “- ‘ ';

am50°i‘%Pve_mber13355
_‚ ' ' I ' InSachen

u u n o u o " ° no 0 . e_-o » o o n B e u o

Kläger und-Revisionsklägér,

-1 '
_ „ _gegen

!: o o u u o o o o s , u'0 l u 0

Beklagte und_Revisionsbéklagte‚

hat der 2„ Senat des Bugdeeeozialgerichts auf

die mühdliche Verhandlung vom3-O° NOvember ‘

1956
_

‘ ‘

für Reeht erkannt:
„

‚Das Ufteil ües Landesspzialgerichts Celle vom
13„‚Septembe& 1955 wird mit den ihm zugrunde

liegenden'Feststellungen aufgehoben„'Die '

Sachewird zur erneuten Verhändiuhgund Ent—
scheidung an äas Landessozialgericht 2urück—

verwiesen;

Von Rechts wegen.
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__9_9'.Ö_E
_i

'Die Kläger eine die Hinterbliebenen äes.héi der Landmaschinen;

firüaXXägXX'beechaftigt geweSenen Reisevertreters Kurtxgxxxx

_
Dieser unternahm am 25' Juli 1952 mit dem Kraftwagen'des.

Unternehmens eine Geec'häftsfahrt° Im Verla■f seiner Kundenbe—

isuche wurde :er' gegen 18, 30' Uhr mit dem .LandwirtXäXXXX 1n_
Spranz übe'r die Lieferung von lanäw1rtechaft_lichen Geräten' hanr
'delee1n'1g' uhd'1ud 'd1e$en darauf zu e1ne'm Glas_ B1er ein ‘Beide-

fuhren hierzu nach cie1r1benachbarten Dorf FI_‚
wo S1e _1n'

'dem Lebensm1ttelgeschaft der Eheleute'■YXXXXX einige Bewohner

der umliegenden Ortschaften meist ebenfalls Landwirte, -trafen

andere Einwohner aus der Nachbarschaft kamen im '_Laufe das_

Abends.hinzuoißYX (xxxverbrachte die- Abend_' und Nachtstunden

-bis gegen 2,ÖO Uhr in'dieser Gesellschaft und nahm auf der'

“Heimfahrt den letzten noch anwesenden“Gaeti,den Jungbauern_
X.ÄAXÄXX; bis zu dessen Wohnort 13. mit Bei der anschlies—

senden Wéite'rfahrt prallte der Kraftwagen auf der Bundesstraße

zwischen D_ un_ä U_ nach Paseiere'n einer Rechte—-

ku1ve gegen einen rechte- von der Str.aße ste'hende n Baum. -XXXXXX

“XLXXWurde am26 Ju11.1952_ gegen }, OO Uhr, schwer verletzt

im zertrummerten Wagen aufgefunä.en„ Bis zum Eintreffen _einee.

Arztes _war e_r bereits gestbrben, eine Bl'utp10be wuräe- deshalb

nicht entn0mmen° Nach den Angaben in der polizeilichen Unfalle

anzeige roch'der Verstcrbene nicht nach Alkohol,.technische

Mängel am_Fahrzeug werden n1cht festgestelltm

Wenige Tage nach dem Unfall vernahm die ?olizei alle Personen,

die Während.derfraglichen Nacht im Hauseder Eheleute39111113;
geweilt_ghatteno'Auf Grund.'dieser Ermittlungen wurde ein Straf-

verfahren gegen die Eheleute XX}{XXX wegen widérrechtliohen

Ausschank.s. alkohol'iecher G_etränke' eingeleitet Der Arbei'tgeher

.-'des Verungluckten übereandte _der' Beklagten im Nachgang zur Un{

fallenze1°e eidees'tattliehe Vereicherun■en der Landwirte X1y1
'undXXXXXXX sowie des' Jungbauern XXX_XXX v0m _'28 bzw 27 August

1952 Auf _Véranlaesung der Beklagte'n wurden sbh1ießlich
am

21. Oktobe_r1952 diese ärei sowie _die Zeugen XX;(XXXXund“Xa„1a
durch das Versic-herungsamt (V_1_1.')des Kreises L_

eidlich, außerdem drei weitere—Zeugenruneidlich Ver-nommen°
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M11 sesche1d vo.m 25 Februar 1953 lehnte
a1é

Beklagte
'die Ge—iqr'

wehrung 'Mo_n'H1nterb11ebenenentsch 'd1gung
an d1_e Klager eb'm1t

__.
der Begründung;_ der Verungluckte habe am_

25 Jul1 l952_ sps—'9'”j*i

t8°LGHS g'ege'n 22-, 30 Uhr_' seine gesobaftl10hen Besprechungen be?_5'f

endet 'und sieh' 1n'_den' folgenden v1e'r Stunden 'b1_s _'2'u_rAbfahrt '

' sch11eßl1ch im e1gonw1rtschaftl1oheu Interesse oe1 äXX1YX ;?■

_ufgenalten; Da'düroh' sei dér' Zusam enhang m1t der Besonaft1—_fi_;ä

0"ung 1'm_Betrieb gel'ös_t' worden‚'außerdem aber se1 d'er Verun_„1_„f;

alUCKtG bei Antrit_t der He1mfahrt _'durc'h_Ubermudung fa■run?'ffi_'é:

tucnt15 gewesen ' -' ' - ... ., :=

Auf d1-é Berufung 'der Klager hat' das 802111gerlcht (SG )'Lune__;?_é

bare 'am_2Q-Ma1'1954 ä'ie Beklagte zur Gewahrung vön_d1nter— '

bl1ebenenrente verurte1lt Es nehm an, 'd1e. geschaftllchen _Be?_
_”sorechunnen hätten sich _'über. 'den 'M'bnder 3eklagten unter—11 _;ws'w

/

ellten Zeltpunkt hinaus_ Mis' n'ech M1tternacht ausgeeehnt Der,Qjé

h_usam1enhanc M1't der Betr1ebstet1gke1t sei n1oht ”_ solchem
Maße unterbrochen _WO'rden_‚ äaß dér- ansch11eßende He1mweg n1cht

mehr 'els rortsetaung der' Betr1ebsre1se anzusehen gewesen wäre;

rahruntuoht1gke1t des Verungluckten sei a1131n naeh 'de_M Unfall?

hergang n1oMt' 'M"1t h1nre10hender ■ahrsche1n110hke1t anzunehmen;

D1ese Entsohe1dung 1s_t suf die
Berufung der Beklagten durch

Urte1l d'e_sLandeesoz1alger10hts (L'SG )_Celle MOM'13 Septem—.
'ier 1955 aufgehoben werden; Das L'SG2rechtfert1gte d1e_Abwe1_

sung
'der Klage 'M0r eil'e'm_ dam1t daßXMXKÄYXXi51cM m1t e1ner '

gegen '1‚ 00 Uhr unternommenen "Spa21erfehrt" d1e __de'rZeuge

%? Mäi be1 se1ner pol12ell1ehen Vernehmung erwehnt hatte9 en__
lgult1g ven s'e1ner beru111chen Arbe11 gelost habe; Ferner se
éä1ese Losung aueh' daduréh_ e1ngetr°ten _ds'_ß'der Verunglucete_

{be1 nntr1ut -des He_iMWeges fahruntucht1g gewesen s'e1; Se1ner'
5Fehruntueht1gke1t habe. sow'ohl 'äuf Ubermudung$ d_1e des' LSG; e_gs_f

5demUnfallheraang f01gerteg als euc_h'eu'if'_Alkoholelnw1rkung be—
„Sruht fur deren Morl1egen 1nsbesondere d1e'Aussage des Aeugen‚__f

;?
Das L_S_Ghat die Rev1310n zugelassen; f'

fGegén _d_a_'e
am.

'95 November 1955 zugestellte UT9811 haben d1e“

Lg r'am 2;_De■ember 1955 Rev151on e1ngelegt und" d1ese 'em 10 De—f_

12ember "l955_' begrunöet Die Klä'ger fügen Verletzungen derf'i

159 'l28‚_ _l36 Abs';_'1 Nr '5__'des Soz1alggr1chtsvesetzes (GGG) und ';
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__.f_4
*__

des‘ 5 ‘542 Ger Re1chever310herungsordnung (BVD): das LSG _‘_h_aBe'
_d'1e géb0tehe nochma1ige 4eugenvernehmung unterlassen und _die
-Tateachen nicht erschöpfend- gewurd1gt ‘die- _1m_Urte11statbe—-,

_
S'tanä_w1edergegebenen Fee_téte11ungen se1en ‘daher unzu1'äng1ieh

‘ B_e1_der-Annahme einer Losung vom Betr_1eb _häbe das LSG _d1e

“Gepflogenhe1ten im VérkeBr' e1nee Relsevertreters _m11 ee1ner
__Landkundschaft nicht genugend beru0k51eht1gt Sch11e8110h me1'—

'-nehd‘_„Klager-- unter H1nwels auf das Urt'eil ‘des; erkennenden
‘Senats -vom30 Mai'.1956_(8021311echt 5 _'542RVG, B1 Aa__2 ‘
_Nr„‚3)■— das‘ LSG° habe verkannt; daB_- Selbst eine- durch ‘B1ut—

'probé nachgewiesene Fahruntucht1gke1t nur_ dann zum
Ver1ust_ -des

7Vers1cherungsschutzee füh_re‚ wenn d.er‘ Kraftfahrer _aue u'nter—
'

-nehmen$fremden Gründen sich in d1esen ‘Zustand v-érsetzt_ habe
_Die Klager beantr_agén, ‘ ‘ ' ”

unter Aufhebung de_e angefochtenen
'Brteils

die
Sache

_‘gf‘ an ä1e Vor1nstanz zur erneuten Verhandlung und Ent__.f‚ ‘

sch91dung zuruckzuverwe15en
_ __ __

Evtln._d1e Bek1ä_g te Zu verurte1len den Klagern v‘o.m
__Toaestage des Vers1cherten an H1nterbl1ebenenrente‘\ “

2‘_zu
gewährenu_ ‘ ‘ ‘ ' ' '

'B1e_Beklagte
beantragt,

d1e Rev181on zuruckzuwelsen„.“_

‘Nach 1hrer Aneicht sind die-
tateach11chen Feststellungen dee}__

__LSG-ausre10hend und deshalb e1ner Bachprufung im. Rev151one ‘B

äverfahre‘ entzogen° Den Unterhaltungen, die_ Gn...nh1wahrendg_f

fse1nee nachtl1chen
Aufenthalte‘fn■rte, habe. des BSG züt “"

{fe‘nd und .1n Ubere1nst1mmung 'mit' BSG„_1 S 258 eanen gen
Äschaft110hen Charakter abgespr0chen„ff ' 5

pie-Revisionist'statthaft (5‘1621bs‚
1 mr„ 1 see) Sie‘1ée

fr1st— und formgerecht eingeleg&t' und be‘gründet werden _(ä‘164
.SGG)_unddah.er zulässig°

_
‘

' "“
'Di-9 Rev1s1on ist auch‘ begrundeuo

_ \ .— - .< .
{Dié' gerugte Verletzung des 513'&‘Äbs„ 1'Nro

5. 'S‘GGliegt aller—‘
Ldlnge nach Amelcht des Senats n1cht vorn_Zwar ie't ‘der Rev1—i«

310n zuzugeben, -daß sich aus
d'er Darstellung des‘ Tatbestands

‘1mangefochtenen U1te11_e1n.B11ä ven -den Geschehnlsaen 1n den
.

'1et2ten acht Stunden vor
Gem‘Unfallere1gn13 kaum g.ewinnen läßt.

„Denn '1hseweit gibt der Vorderr1chter durch Aufzählüng_mannigeJLaw – Gesetze und Urteile
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.f$c_hér Zeugenaussagen 1ed1gllcn _e1-ne Art AktenausZug Zu der 'f'

1n RGZ; BB _71 S„ 131 h1eraus gezogenen Konsequenz $$h eich ;__
_ide'r -Sena1 inde$$_en nieht Ver$n1$ßt,'wei1 eus' _de_nLn1$che1dungs—'5

igrunden _de$_ ange100htenen Grte1ls 1mmerh1n noch verstandl1ch
_iw1ra, W$$ 'd_$$__LSG„ als 1$1$$0h11Ch festgestellt angesehen hato'ä‘

Lle 'zuB Rechtfer11gung d1e $$$_ ReV1$1onsangrlffs sub tan111ert -1?

'Vcrgeuragenen Tateachen we1$en aber 91ndeu11g $u'f' d1e VéB« f'-jlf

1e1zung des 5 '103' Se_t_z_.1'SGG "daß d1'e"$e_Rechtsnorm 1n. der Re—äf'ä

v1s10nsbegrundung 'n1c'h1 ausdruckl1ch beze1chnet werden 1$1,

1$1_uner'hebl1ch._(BSG 1. S _227)_ D1e h1ernach _d'em Senat vor—ZV?

11egende huge, d_$$ LSG h$b$ se1n$_r' 'Pfl1ch1_' 'zur_ Erforschung

aes S°chV€rhalts nlch1 in ausre1chenden Umfang genußt tr1111

;1e_Entsche1dung des Vorderr1chters 131 eerauf gestutzt d$B'fä?i

ä1$ de'm Verslcherungsschutz unterllege■de geschaftl1che Tatlg— ;

k$_i1 natestens 'durcn__e1negegen1 00 Uhr unternommeneSpaZ1er—'N
'f$hr'1 beendet_ worden'ue1‚ außerdem '$e_1 eine Lesung von' d_ér b'e'—_ i.

1c111chen Arbei1- dadurcn e1ngetreten daß 1111111'1é_■ Be1mweg ';

"1nfclg.e Alkoholgenusoe" und Mud1gk911 1_nfehruntuch11gem ZU—«‘w‘3

_stend eng'e1retén 'h$b$_; Um zu diesen'_ Fe$tstellungen zu selan en_,

h_$_11e_ acer de'r' Vorderr1chter e1ne umfassendere Bewe15aufnenme

durch e1gene Zeagenvernehmungen durchfuhren mussen

.;
$_e_B_°10h stattdessen 111 den '1n den Akten der Beklagten ent-i;

h$ tenen N1edersch11ften v'on' außerger10h111ch erfolgten Zeugen—
is$egen begnugte, '$o' trug Ie"r dem1t den von 'de'n Klagern m11

Recht hervorgehobenen erheb110hen Abwe10hungen „namen111cn_k
zw1schen d_é'■

v_cr_'der Peliz'e1 gemachten Aussagen e1nerse1ts 'u_n__

den Angaben in äen.e1desstattl1chen Vers10nerungen ecw1e dé'h

„
Aussagen ver de.m:VA„ andererse1ts "' nlcht genugend Rechnung„„_ffj

Zum$1_b'e1' één Ze'ug_en _'JXXK XMKXXKKZKÄYBFKRXX
_vcn denen 'je

_
dr 1 Außerungcn vcr11egen‚ Sl■d eolche Abwe10huneen ganz offen—U1'

kund1g B'e$'onde_r_s b_e1 &KEKKK, qu_ ' ' "

deshalb besonder w10h11g ersche1nen,'üell er_ de'r letzte wa1_„
11

der _vc_r ä_emUnfall 111 11111£X zusammen geweeen 1'$'1'‚11111 e"1n

aulfallender ?1derspruch hervor zw1echen se1nen Angaben vor der'"

Bekundungen uberd1 $noch‘a*

Dol1ze1,_uo er vorw1egend ein £echge1age gesch11dert una ä1e

11a9110h$ ”Bp$21erfahrt” erwahnt hat seinen Aussagen vor dem
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1VÄ„, WOd_1ese Dinge schon erh'eblich hinter
gesehaftlich'en

Be—'_.
eprechungen _zuruck_treten und _80hließl1ch_ 'ee1ner "eide_sstatt_—__'

11chen Vers1oherung" vom 27„ _August-' 1952 d1e im angefochtenen

Urte1l —-1m Untersch1ed .zu den entsprechende'fErklarungen der
Zeugen■Kxxxxlnn1WWXXXXX—{überhaupt n1_c_ht erWehnt wird E'e }?

kommt hier _n1cht 'därauf _an‚ 'ob in dieéér_ Urkunde eine' Vers1che—

. rung an E1de3 Statt. im Sinne de3_ @ _156 des Strafcesetzbuches

(StGB)0der’— mangels Zustanä1gke1t der Beklagten zur Abnahme.
1'1ner solchen VGTSIChGTHHEf_nur "e1ne e1nfache pr1vatschrl1t—"
éliche Erklarung zu

erb110ken 'Q;Gvgli'hiefä"1■artens in DOW
1956 S 337 ff„ 'mit.-we1tereaneehwelsen) Auch de:r fragwurä1ge

BeWelewert der 801chen Erklärungen an .sich @eist zukommt
(Mertens

& _a
_O")_‚ braucht in dié_sem Zusammenhang nicht' näher

„
erortert zu werden„ Wesentllch _ist vielmehr i@ vor11egenden F9}
1_e_dé_f Inhalt _-der Urkunde als sglc'her _-1mVergle1ch m1-t -den' _an—
deren Aussagen '<1e__"sZeugen G_ =De1*'Zeuge erwehnt 1n_-d1eeer,

zwe1 Monate vor d'er' Vernehmung durc'h “aa's VA abgegebenen Er—'

klarung Sehr" e1ngehende_ Kaufvefhandlungen, d19 _eieh_ “ent— '

sprechend in d_1'eLänge. gezogen_" haben 'sollen Dies
‚_

verbunden'

mit der Bemerkung des Zeugen, '"dann“ hab_e 13H1éKXXXXXÄ.an sei—

nem Nachhauseweg mitgenommen, mußte den Tatr1chter däßu dränm_‘

gen, den Zeugen personl1ch zu here.n' Und '1hn unter Verhält sei=7

ner vone1nander abwe1chenden außergerlchtl1ch festgestellten '

Erklarungen zu einer". genauen, zueammenhangenden Sch11derung 'der

Vorgenge Zu_veranlassen (@ 396 ZPO) Aus der_SaChdarstellu■g ;
_1n d'er Urkunde ven 27__ August 1952 e_rgibt- eic_h' in der für die

Entsehe1dung wesent110hen Frage, obXMYXXXXXuberhaupt nennens—'

werte Zelt vor de_r Abfahrt um ? ‚3Q Uhr selne geschaft110hen Ver
handlungen beendet hatte, ke1n genugend klares Bild Di'e Not—;

wend1gke1t de'r' e1genen Bewelserhebung durch den Tatr1chter war_
m1th1n _'nach Lage des Falles so zwingend'‚ daß 'die Frage, 0b_'

äu-ch formel-l' 'der von der Rev131on gesondert gerüg'te Verst'oß"

gegen 'd_en Grundsatz der Unmitt81barke1t äer- Bewe15aufnahme
ge-

geben 1et äah1ngeetellt hle1be■ _kann (vgl .DGH„ Urteil _ve_@__'

29 Januar 1955 in'_ NJW 1955 S '671 BVerwG? 'Urte1l v0@ 4 Wo„

vember1955 1_nNJW1956 s 236) "" ' ‘ “
_ _ . _.Wenn

das LSG'; 'be1 s'einer Wurdlgüng de_r ihm vor11egenden außer—

ger1cht110hen Bewe1sergebnlsse —ungeachtet _der dargelegten,
we1tere Sachaufklarung erhe15chenden Unklarhelten — _sich
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ausschl1e8110h auf 'äie den 1'»legern ungunst1gen 90112e111cnen Vé.1—„1

hmungen stutzen wollte, so hatte 'es 'Wen1gstens_ deren BeweisWert_

__m fergle10h zu den" entgegenstehenden sonst1gen Äeügenaussagen abw'.

wegen m'üssen (BSG 1 S„ 25'4 ff „.
'h1er S„ 257) Baß _das' angefd'ch— Qf

"ene'Urtell .e1n_e;solc'he Abwaeung n_1cht' erkennen .1äBt, bedeutet ' '
__».'-

w1e d1e' Rev1s10n zutreffend gerugt hät ‚'e1ne Uberschre1tung der

Grenzen .des Rechts„ üb'e1 das Gesamtergebn1s 'd.ee Verfahrens nach
_

fre1er Übe'1zeugung zu entsche1&en '('ä 128_ Abs„ _1_batz 1 SGG) 'D_e'1_
1

® rde111chter hat insbesondere 'äuBer A-cht gelassen daß- _es "äe'1' ’
Pcllze1 Wesentlich d'arauf' an'kem' zu

e1m1tte1n, Qb_ 'si-c'h d1é Ehe—Ü

leute HAXKYX _Wegen'_unerläubten Alkoholeneschanks st1afba1'g'ee'■f-

macht hatten Wie- es me1stens 1n derart1gen Fallen zu
geschehen

pflegt -1s1 dabei offenbar "auf Umstände, _die 1ür "äie vers1che—g__'5

1nngsrechtl1che Beurtel1ung der Vorgange bedeutsam seln konnten„Qf„

fe'nig Wert gelegt werden„ angaben h1erzu flnden s1ch '1n'po—‘5f■

_l1chen Verkehrsunfallakten s'eh1' of't' nur zu13111g und nebenfÜßi

f_7We1l d1e°e Ern1ttlungen ga'nz anderen éwecken d19nen„g ”

3_e'voretehend dargelegten Verfahrensmangel haben we1te1h1n 'zu1
_ _

folge, daß auch die Frage; öb"3111111: bei äntrntt déi: He1mfahrt :._'_i_.-

fehruntucht1g War9 nieht' h1nre1chend geklart 1et Bas LSG n1mmt?

FahruntUßhblgk81t 1n'folge von Ubermndung _an„ 81e_."s011.s10h aus

em Unfallhergang ergeben, ferner soll dafur als durch Zeugen—"

angaben belegte Alkohole1nw1rkung snrechen Der Unfallhergang_
'“ g nun 2W_31_e1n .ni_cnt unbeecht110hes Ind1z se1n,'1ndessenfaareé1

-Werfehlt die ses Indiz _fü1-. s1cn alle1n ohne Berncks1ch ign_ _:„

,0n5t1gen Bewe1sergebn1sse, zur Grundlage der Beurte1lu '
fachen H1ns1chtl1ch äe1 Zeugenaussagen uber den angebl1cnen Al—f ?

koholgenuß .des E\YXXKÄ ist auf d1e oben' angegebenen W1äersprnchqu“

B13Y_1K scharre Getrenke weggeschuttet haben soll ä1es erschl@■j_;

um so mehr geboten, als nach ner Behauptung der Klager.der Zeuge?

Bere1ts durch
ai'é

Verfahrenerugen der Klager W11d demnach den

Feststellungen ä'es_ Vordenr1chters zu d'en' Bragen e1ne1 etwa1gen

ten die Grundlage entzogen„ Es“ ersche1nt n1cht ausgeschlossen,

aaß bei erschopfender Stchaufklarung und. Bewe1ewurdlgung de1..
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;Vorderr1chter __in be1den Fragen z'u _enderen Ergebn133en gelenpt

jAuch d1e7Ruge _éiner Verletzung 'de_e3 542'
EVO 15%

_b13
zu ei_nem

7gew1ssen Grade berech%1gt"Das angefochtene thell beruck31ch—
%1g%_n1ch% genugend daß _die- außere _Form e1nes gese111gen _Zu—

Csammense1ns d_emgesc?aft110hen Charakter der %ei d1esem _Zu—Z.'_

'Sämmeneeln gepflogenen Verhandlungen ke1nen Abtrag zu tun ._1
'braucht D1eser, bere1ts 1-n der. Entsche1dung des Re1chever—'}'

s1cherungsamts (111 ) v_om_13 M111930 _(Bre1th 1930 s„ 361 ;
'B& 1-93Q S' 351) zum Ausdruck g_ekommene Geä_aüke ist vom SG__„„

31m vorl1egenden Falle _mit we1th1n zutreffenden Rechtserwagun—
;gen auf d1e besonderen Berufeverhaltn1sse des Verungluckten

fangewendet werden„_D1e Bezugnahme der Beklagten 'eu£ d'ie En%—=

.sohe1dung des erkennenden Se■g%e__vbm14 Oktober 1955_ (BSG l
f& 258) tr1fft nieht zu. 'Dénn 1m Gegensatz _zu_dem damals. ent—

1sch1edenen Fall W1e'euch etwa _z_udem Ur%e11des Bayer15chen Ü_

_
i' 'r51cherungeemte {LFAm%s)

—ZfS 1953 '_$ 220 „ let nach
ldem schluss1gen Vortrag der K1ager _i'n der hier vor11egenden '

'Sacne eine unm1ttelbare Verh1ndung der vonläXXX!xx ausgeübten_

1KundenWerbung -zu best1mmten Geechaftsabschlussen gegebene _Er.'

“’1nem Beru' als Relsevertreter‚ wenn 'r m1%_'se1n 'm{„1
"’_}ehzuschl1eßen‚ Erfolg

„ „
'

_
"3

':den_ im_ Verlauf 'dee abend110hen Zusammen—

ZWer""

311111
’a_uf_ angew1esen, 'S1_o'
fee1ns vorgebrachten Wunschen se1ner 'Kunden anzubequemen„ Wenn
Fér_ deshalb seine Kunden bew1rtete und. _auc.h- selbst ein wen1g

‘nlcht m1%
dem' vo'm LSG"Ce11e _im Urteil vom 30 August 1955

'(Brelth_ -1956_ 'S_ 599 Wzs„ 1956 S _149)_entsch1edenen Fall

_
rs%endl1ch„ et.■ié■äpér ngié■äli'm

,_„ne'sorgfaltlge Klarung des E1nzelfallee zu- fordern‚'denn

iin dem $treben_ nach Erlangung des Ver51cherungssohutzee dü_rf_%e
1111 ellzuoft ein pr1va%es Tr1nkgelage 111 geechaftl1che Be—

ispr_ hung deklar1ert werden„ D1e Bekundungen?der Zeugen.ßYkhä
.

" " ' n1er d1esenVer—
dacht zu w1der1egen„ Es bedarf_nur noo_h' e1ner genaueren ■le—‘

rung, 'Qb_sieh .d1e Kundenwerbu■g -ü%er _die __ganz'ezeit bie_ zur_
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1He1m£ahrt erstreckte oder ob sie e£Wa doch echon vorher abge—:'_
_'broohen w_urde In dieser

Hinsieh£ 13£ allerdings
zu _berücksiCh» £■l

„t1ge1, daß Kau£verhand1ung_en, die sich, W1e hier, in zwangloe ge—1f

%se1119em Rahmen abSpielen, wohl kaum abrupt beendet Werden dür£— i
££en‚ sondern nur in allmähliche'm' Üb'ergang das geschaftliche ge_ ;}

fnrage e1'nbüßen„ „ _'.“ _,_ „_fs _,„ . ;__j„__.:-- ». . »-’

.wén■ 'sioh d_urc-h die
nooh'

vom Vorderr1chter vorzunehmende Bewe1e_—_ii}

'aufnahme e1n genaueres Bild über den V_ér1au£_ der Gespräche, ' "'

'Alkoholgenuß und Zustand de9' Giiii|l orgeben hä£,_w1'rd__d_1e
_{Frage

zu beantworten s'ein,_ _ob etwa eine — man9els obgekt1ver
_fanhaltspunkte in Form der Blutelkoholbeet1mmung — au_e Ind121en

'her2ule1tende Fahruntucht1gke1t '_d'es_Verungluckten den Ver510he—

"fÜ

trungsschutz bee1ntraoh£1gt Hierzu'1e_£_der.senat
- im notwend1—„1g

fgen Um?e'hrsohluß aus seinen Urte1len vom 50„'Ma.1_1956_und _;;;31

21„ Oktober1956(Sozia1re_ch_t@542RvoBJ„ Aa'2Nr„ .3„1a'3 3f
fü£ '5)‘»-d-er Auf£assung, daß der Vers1oherungsschutz Jedenfalls 73“
n1oht _deshalb verne1nt werden darf, weil der Verungluckte aue '

junternehmens b e d 1 n g £ e n _Gründen müde g_eworden_ war und
€1e10h£ unter “1119151 stand Denn in jenen Entsche1dungen 'War

'da _rau£ abge3£eilt Werden, 'daß' eiéh der Kraft1ahrer durch un—ifff

_°ehnene £ r e 'm'd e' iat1gke1t in' den_£us£and_de_rFahrun—
„____1gke1t vernetzt hatte° Der Vorderr10hter w1rd allerd1nge

__

_ u nru£en haben, ob etWa der_Verungluckte_be1
se1nem Alkoholver—

ehr?äae '_Maß'-des'Vertretbaren
uberschr1tten ha£ (vgl Dem1an1

;1n_Bet11ebsberater 1951_S 752_)„_ Da d1e Abgrenzung 1nsowe1t We_

en£11ch vor -dé■ Umatanden de3_ E1nzel£alls abhangt d1e im_ vor
; 1egenden Falle "ge_rade noeh de£_ naheren Aufklarung beäur£en,

“bt'der Sen_a£, ei_Ch au£' d1esen allgeme1nen H1nwe15 beschran—

'zu'sollen,ü-„ ' ' ' " ' ""

?D'ié unzure1chenden Tateachen£estetellungen verh1ndern e1ne . _ _
'scho1dung dé$ Senats in der Sache ee1bst, Das angefochtene Urte1ltf
' ar'daher m1£ den ihm 2u€£unäé 11egenden Fee£suellungen aufzumf7‘

ihoben -una d1é Seehe_ zur erneuten_ Verhandluna und Dntsche1äuag "'

.an dae_'£SG- zuruckzuverwe15en (9170 135, 2_SGG) "'

iDem Morderr15hter Wird es obl1egen, 'nunmehr a1é_b131ang ver—«_
_saumte e1ngehenae Bewe1saufnahme durchzu£uhren, dabei erscne1n£

___‚_
'äem Senat ä1e Ve'r-nehmung de'r ZeugenKäxxxikgngvyqußyyxxx Frau,"

gFKKM1VSOW1e 'deren Tooh£er oesonders w1cht1g° _De£ Bena£ verkennt.i
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n1cht daß erneute Zeugenvernehmungen nach so langer Zelt gä—'

wisse. Schw1er1gke1ten h1eten werden, je'dech hat' _dér“Vor_der—r

r1chter Gelegenhe1t den Zeugen ihre fruheren Aussagen unter'

H1nwe1s auf e1le Abwe10hungen 313 Gedachtnlsstutze vorzuhalten

Besonderen Wert wird der Vorderr10hter auf. eine e_1ndeUt1ge

Festlegung des von 1hm erm111elten Tatbestandes legen mussen
Es ersche1nt 1mubr1gen geboten, auch den Ünfallhergang 1m

H1nbllck au£ seine angebl1che Bewe15kraft .fur di_e Fahruntuch—.
t1gke1t de_ '”eranglucktené

.'e -'

bchmals zu. uberprufen„

Die kostenentsche1dung
b191bt.dem

absch11eßenden Urte11_vor—

beha1“eni 31
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